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Hilary Weller 
(rechts) und 

Gina 
Jablonski 

(Zweite von 
rechts) 

erläutern den 
Teil-

nehmenden  
die 

Möglichkeiten 
alternativen 

Konsums. F
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Beim Lebensmitteleinkauf, beim 
Shoppen von Klamotten, wenn 
ƵĜų�±ƚŸčåĘåĹ×��Ƌ·ĹÚĜč�ƋųåýåĹ�ƵĜų�
Konsumentscheidungen. Diese 
fallen allzu oft zu Lasten unserer 
Umwelt und von Menschen, die 
im globalen Süden leben, aus. 
Aber das eigene Konsumverhal-
ten lässt sich ändern. Wie das 
geht, erfahren Interessierte bei 
einem konsumkritischen Rund-
gang durch Saarbrücken. 

Von Simone Hien

Zwölf Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer haben sich an diesem 

Samstagnachmittag im Juli vor 

dem Weltladen Kreuz des Südens 

KIXVSǺIR��YQ�QILV�ÇFIV�REGLLEP-
tigen Konsum zu erfahren. „Wann 

war ich das letzte Mal glücklich? 

Hatte dieser Moment etwas mit 

0SRWYQ�^Y�XYR$Ƹ��JVEKXIR�,MRE�/E-

FPSRWOM� YRH� -MPEV]� ;IPPIV�� 'MP-
dungsreferentinnen des Netz-

werks Entwicklungspolitik Saar-

PERH� 3*���� ^YQ� *MRWXMIK� MR� HIR�
Rundgang. Festzustellen war: Die 

2ILVLIMX�LEX�,PÇGO�SLRI�0SRWYQ�
IVPIFX�� )EW� JSPKIRHI� ,IWTV®GL�
zum Thema „Was ist Konsum?“ 

und „Was brauche ich wirklich?“ 

QEGLXI�KPIMGL�HIYXPMGL��-MIV�OERR��
WSPP� YRH� HEVJ� &YWXEYWGL� WXEXXǻR-

HIR�� .RXIVEOXMZMX®X� WXEXX� IVLSFIRIV�
>IMKIǻRKIV�YRH�ƺ+VSRXEPYRXIVVMGLXƸ�
WMRH� 5VSKVEQQ�� :MIPI� .RJSVQEXMS-

RIR�LEXXIR�,MRE�/EFPSRWOM�YRH�-M-
lary Weller nichtsdestotrotz. 

Los ging es mit dem Thema Ka-

OES�� ER� HIWWIR� 'IMWTMIP� HMI� ƺKI-

WEQXI�KPSFEPI�1MIJIVOIXXI��HMI�&F-

L®RKMKOIMXIR�YRH�9RKIVIGLXMKOIM-
XIRƸ��[MI�/EFPSRWOM�IVOP®VXI��EYJKI-

zeigt wurden. Kakao wird entlang 

HIW��UYEXSVW��ZSV�EPPIQ�MR�HIV�*P-
JIRFIMROÇWXI�� ,LERE� YRH� .RHSRI-

sien angebaut. Konsumiert wird er 

vor allem in Nordamerika und Eu-

VSTE��̂ [ÁPJ�5VS^IRX�HIW�[IPX[IMXIR�
Konsums entfallen auf Deutsch-

PERH��)IV�0EOESTVIMW�^®LPX�^Y�HIR�
am meisten schwankenden auf 

dem Weltmarkt. Es gibt keinen ge-

VIKIPXIR�2MRHIWXTVIMW�JÇV�HMI�'EY-

IVR�� .LRIR� VIMGLX� HEW�� [EW� WMI� IV-
[MVXWGLEJXIR��SJX�RMGLX�^YQ�1IFIR��
L®YǻK�QÇWWIR�0MRHIV�QMXEVFIMXIR�

;IV� KIVRI� �GLSOSPEHI� MWWX��
HMIWI� 9RKIVIGLXMKOIMX� EFIV� RMGLX�
QMXXVEKIR� QÁGLXI�� JÇV� HIR� FMIXIX�
der faire Handel eine Alternative: 

-MIV�FIOSQQIR�HMI�'EYIVR�IMRIR�
festen Preis für den Kakao. Zudem 

IVLEPXIR� WMI� IMRIR� &YJWGLPEK�� HIV�
YRXIV�ERHIVIQ�.RZIWXMXMSRIR�MR�'MP-
dung möglich machen soll. Leider 

liege Deutschland beim Konsum 

von Fair-Trade-Produkten noch 

YRXIV� HIQ� IYVST®MWGLIR� )YVGL-

WGLRMXX��MRJSVQMIVXI�-MPEV]�;IPPIV��
3EGL� HMIWIV� IVWXIR� .RJS��XEXMSR�

ging es über den St. Johanner 

2EVOX� FMW� ^YV� 'EWMPMOE� �X�� /SLERR��
)SVX� MRJSVQMIVXIR� HMI� FIMHIR� 'MP-
dungsreferentinnen über Plastik-

Wie wir fairer verbrauchen können
NACHHALTIGKEIT  Konsumkritischer Stadtrundgang zeigt Alternativen auf

müll – in Deutschland werden pro 

Minute 11.700 Plastiktüten ver-

braucht – und wie wir ihn vermei-

den können. An der dritten Station 

im Nauwieser Viertel ging es ums 

7IMWIR�YRH�HMI�2ÁKPMGLOIMXIR��[MI�
man/frau den eigenen ökologi-

schen Fußabdruck kleiner halten 

kann: Für Flugreisen etwa gibt es 

HMI� 2ÁKPMGLOIMX�� &YWKPIMGLW^EL-

PYRKIR�^Y�PIMWXIR��REGLLEPXMKIV�EPW�
MQ�-SXIP�R®GLXMKX�IW�WMGL�MR�+IVMIR-

wohnungen. 

9RXIV[IKW�KEF�IW�ZIVWGLMIHIRI�
Tipps für alternative Einkaufsmög-

PMGLOIMXIR�YRH�IVK®R^IRHI�.RJSW�̂ Y�
HIR� OSRWYQOVMXMWGLIR� 7YRHK®R-

gen: Warum wir hierzulande „auf  

der Schokoladenseite des Plane-

XIR� PIFIRƸ�� [MI� /EFPSRWOM� WEKXI��
YRXIV�[IPGLIR�'IHMRKYRKIR�ZMIPI�
5VSHYOXI�LIVKIWXIPPX�[IVHIR��[MVH�
an insgesamt zwölf Themen-Sta-

XMSRIR�ZIVHIYXPMGLX��3IFIR�0EOES��
2ÇPP�YRH�7IMWIR�KILX�IW�^YQ�'IM-
WTMIP� EYGL� YQ� 'EROIR�� -ERH]W�
und Fleisch. Pro Rundgang wer-

den meist drei Stationen ange-

WXIYIVX�� ;IV� [MWWIR� QÁGLXI�� [S�
OSROVIX�QER�JVEY�JEMV��VIKMSREP�YRH�
SHIV�FMS�OEYJIR�OERR��WSPPXI�WIPFWX�
mal an einem Rundgang teilneh-

men. Auch wer sich schon mit 

REGLLEPXMKIQ�0SRWYQ�FIWGL®JXMKX�
LEX��OERR�3IYIW�IVJELVIR��HMI�KI-

FEPPXI�.RJSVQEXMSR�VIKX�^YQ�3EGL-

denken über das eigene Kaufver-

halten an und man/frau lernt 

2IRWGLIR�OIRRIR��HMI�WMGL�IFIR-

falls für das Thema interessieren. 

Auf der Schokoladenseite 

Die konsum-

kritischen 

7YRHK®RKI�
sind ein 

Angebot der 

'MPHYRKWMRMXME-

tive Weltbe-

wusst Saar in 

Kooperation 

mit dem NES 

und dem 

Weltladen 

Kreuz des 

Südens. Die 

ÁǺIRXPMGLIR�
Führungen 

ǻRHIR�ZSR�
2®V^�FMW�
Oktober 

immer am 

letzten 

Samstag im 

Monat von 

12.30 bis 14.30 

9LV�WXEXX��
Neben den 

ÁǺIRXPMGLIR�
�TE^MIVK®R-

gen gibt es 

auch Führun-

gen für 

,VYTTIR�YRH�
Schulklassen.   
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